
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Martin Sichert, Kay-Uwe Ziegler, Dr. Christina Baum, Thomas 
Dietz, Jörg Schneider, Martin Reichardt, Carolin Bachmann, Jürgen Braun, 
Gereon Bollmann, Frank Rinck und der Fraktion der AfD

Sommerliche Tote und Hitzeschutz
(Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf 
Bundestagsdrucksache 20/8063)

Aus der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf Bundestags-
drucksache 20/8063 ergeben sich für die Fragesteller Nachfragen, um deren 
Beantwortung sie bitten.

Wir fragen die Bundesregierung:
1. In jeweils wie vielen Fällen wurde in den Jahren 1992 bis 2022 von den 

behandelnden Ärzten jeweils ein ICD-Code für Schäden durch Hitze und 
Sonnenlicht angegeben (bitte analog zu der Antwort zu Frage 2 auf Bundes-
tagsdrucksache 20/8063 jeweils für T67.1 bis T67.9 gesondert auflisten)?

2. Für welche Projekte sind bisher jeweils in welcher Höhe Mittel gemäß der 
Förderrichtlinie „Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen“ des Bundes-
ministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz (BMUV) für Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen der Kli-
makrise in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen vergeben worden (bitte 
nach Projekt, Jahr, Art der Maßnahme „grün“ oder „grau“ und Betrag auf-
listen)?

3. Wurde der Erfolg der Maßnahme jeweils evaluiert, wenn ja, mit welchem 
Ergebnis für das Raumklima in den Einrichtungen, und wenn nein, warum 
nicht (bitte jeweils tabellarisch auflisten)?

Berlin, den 28. August 2023

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion
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